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Düsseldorf, Donnerstag, den 25. November 1819.

Bekanntmachungenund Verordnungen der Kdnigl. Regierung.
N ssch w eisu n g Nr. 324.

der von dem Könial. hohen Ministerium des Schatzes und für das Staats - Credit, Vergütung für
, V ' c« b'° Verpflegung

Wesen angewiesenen Vergütung für die Verpflegung der in den Monaten No< der aus Frank»
vember und Dezember t818.^aus Frankreich zurückgekehrten Kaiserlich? kew/nK^s«c.

RussischcnTlup»RussischenTruppen.
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Vorstehende Vergütungs - Nachwcisung wird mit dem Zusatz« zur Nach,
richt der hiebet betheiligtenQuartierträger und Lieferanten bekannt gemacht,
deß unser«Haupt, Casse zur Zahlung des desfallsigenBetrags heute angewie,
sen ist,

Düsseldorf, den 26. October. 1819.
Kdnigl. Prcuß. Regierung.

Nr. 325. Mit Bezugnahme auf die Aufforderung im Amtsblatte 1818. Nr. 62.
Preis Verthei- S. 384. wild hierdurch bekannt gemacht, daß bei der am 23sten v. M.
!-st^"Ä,^" hierselbstStatt gefundenendiesjährigen Preisvertheilung für die drei bestenin,
"^. °38 ländischenHengste den Preis erhalten haben:

1) Der Gestütsdirector Freiherr v. Born he im, für einen zu Wie,
keratb gezogenenHechtschimmel,6 Jahre alt, den elften Preis zu 100 Rthlr.

Nach
der Preise der Lebens-Mittel, wäh-
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2) Herr Heinrich Hoffmann dahier, für einen kastanienbraunen Hengst,
7 Jahre alt, den zweiten Preis zu 75 Rlhlr.

3) Der AckersmannJohann Jan sen, von Cavellen, für einen käst»,
nienbraunen Hengst, 4 Jahre alt, den dritten Preis zu 50 Rthlr.

Femer sind an demselbenTage von dem Schauamte folgende, von den
Eigenthümern vorgeführte Zuchthengstefür zum Beschälentauglich erklärt:

1) Ein kastanienbrauner Hengst, zwei weiße Füße mit Stern, 7 Jahre
alt; dem Ioh. Hermann Honzen von Ov laden zugehörig.

2) Ein Rothschimmelmir vier weißen Füßen, 4 Jahre alt, welcher voriges Jahr
den zweitenPreis erhalten; zugehörig dem Franz Weingold in Rhamratf.

Düsseldorf, den 3. November. 1819.

König!. Preuß. Regierung.

weise
rend des Monats October 1819.
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Bekanntmachungenund Verordnungen anderer Behörden.
Vorbereitende Auf den Grund reö Art. 118 des bürgerlichen Gesetzbuchs und veimöge
Ernärunqendesder von des Herrn Iustizministers Exctllenz dem General'Stftatsplv?urator
m'dde^Wtth'elmverliehenen Bcf^gniß, wi:v hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht:
Heck man». 1) vaß auf Unstehen des Schusters Johann Vogts zu Kervenheim,

bei dem Könizl, Kreisgerichte zu Eleve, unterm 6ten l, M., ein prä,
paratolische<k Urcheil ergangen ist, wornach über die vorgeblich« Abwe»
senheit des am 12ten Dezember 1808. in französische Kriegsdienste ge,
treten!« Arnold Vogt«, Sohn der verstorbenen Eheleute Mathias
Vogts und Hendrine Tervürth, geboren zu Kevvelen den 24sten
Mai 1779., in Beiseyn der Staatsbehörde ein Zeuzenverhör vorgenom«
wen werden soll;

2) daß gemäß dem Antrage der nächsten Verwandten des im Jahr 1807-,
als Remplacant in französische Militärdienste getretenen Wilhelm Heck,
mann aus Ursel, Bürgermeisterei Wardt, bei dem obgedachten Kreise
gerichte, unterm 6ten d. M., ein Vorbescheid erlassen worden, wornach
zur Beurkundung der Abwesenheit des Wilhelm Heckmann contra»
historisch mit der Staatsbehörde ein Ziugenverhör in der öffentlichen
Sitzung des genannten Gerichts vom 29sten November l I. abgehalten
werden soll.

Es werden dieftmnach alle diejenigen, welche von dem Leben, Tod oder
Aufenthalt dieser beiden Abwesenden etwaige Auskunft zu geben im Stande sind,
hierduch eingeladen, den Unterzeichneten hiervon zur weiter« Veranlassung zu
benachrichtigen.

Cleve, den 30. October. 1819.
Der Geheime Oberrevisions»Rath und Erste General-

Advokat des Rheinischen Apvellationsgerichts»
Hofes,

B o e l l i n g.

Personal-Chronik.
Pcrs.nal.Lhro. Für die Bürgermeisterei Lennep sind zu Stadtrathen ernannt: Anton

Schröder, Wilhelm Reichenberg, Friedrich Hilbert und Georg Stuhl¬
mann; wogegen die bisherigen Stadträthe: Holterhoff, Hardt, Hilbert
stn., u^d Berg Haus die erbetene Entlassung erhalten haben.
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